
Jahresabschluss der Bürgerstiftung Aßlar
In der gemeinsamen Sitzung von Stiftungsvorstand und Stiftungsrat der Bürgerstiftung 
Aßlar,  stellte  Ulrich  Jakobi,  Schatzmeister  der  Stiftung,  jetzt  den Jahresabschluss  für 
2011 vor. 
Die  Bilanzsumme  der  Bürgerstiftung  Aßlar  beläuft  sich  zum  31.12.2011  auf 
537.675,51 €uro. In den 5 Jahren des Bestehens der Bürgerstiftung  sind  72 Personen, 
Firmen und Institutionen Stifter bzw. mehrmals Zustifter  geworden.

Die  Stiftung  dient  ausschließlich  und  unmittelbar  gemeinnützigen  und  mildtätigen 
Zwecken. Sie möchte den Gemeinsinn und die Mitverantwortung der Bürger fördern und 
stärken. Es soll ein Beitrag dazu geleistet werden, dass sich die Region und damit unser 
Aßlar positiv weiter entwickeln kann. 
Daher ist es wichtig, das Stiftungskapital sukzessive zu erhöhen. Hiermit wird erreicht, 
dass  die  Stiftung  noch  besser  seiner  in  ihrer  Verfassung  genannten  Aufgaben 
nachkommen kann. 
Wir danken allen Stiftern und Zustiftern für die in den vergangenen fünf Jahren getätigten  
Zuwendungen.  Wir  bitten  alle  Bürgerinnen  und  Bürger,  sowie  alle  Vereine  und 
Institutionen, sich auch in Zukunft für die Bürgerstiftung Aßlar einzusetzen. 
Es gibt eine ganze Reihe von Möglichkeiten, sich für die Stiftung finanziell zu verwenden. 
Mit 500 €uro  werden Sie Stifter, aber Sie können natürlich auch eine geringere Summe 
als Spende an die Stiftung überweisen. 
Es gibt viele Menschen die Geburtstag feiern und auf die Frage, „was soll ich Dir denn 
schenken?“ antworten, gar nichts. Dabei bestünde hier z. B. die Möglichkeit zu sagen: 
„Ich  sammle  für  die  Bürgerstiftung  Aßlar“.  Denken  Sie  daran,  jeder  Euro  für  die 
Bürgerstiftung kommt den Menschen an der Dill wieder zugute. 
In den fünf Jahren seit Bestehens hat die Bürgerstiftung Aßlar, rechnet man das Jahr  
2012  dazu,  insgesamt  50.000  €uro  an  Fördermittel  für  Schulen,  Privatpersonen  und 
Vereine ausgeschüttet. Dies zeigt, wie wichtig die Bürgerstiftung für unser Gemeinwesen 
ist; denn, das hätte sonst niemand leisten können. 

Wir bitten um Ihre Hilfe, damit die Stiftung anderen helfen kann. Vielen Dank.



Nachstehend der Jahresabschluss für das  Jahr 2011.

   

Nach der gemeinsamen Sitzung begrüßte Vorsitzender Bernhard Teschler sieben Stifter 
bzw.  Zustifter,  die  zum  Ende  des  Jahres  2011  die  Bürgerstiftung  Aßlar  großzügig 
unterstützten haben.

Mitglieder des Stiftungsvorstand und des Stiftungsrates mit den neuen Stifern.            (Foto Peusch)

Für die Ev. Frauenhilfe: Marianne Zipp, für das Architekturbüro Keul: Hans Ulrich Keul 
und Mathias Müller, für die Firma Küster: Manfred Küster, für die Firma Grips Design: Ulli  
Rinker,  für  die  Sparkasse  Wetzlar:  Günter  Zimmermann,  für  die  Stadt  Aßlar: 
Bürgermeister Roland Esch, für den 1 A Markt Aßlar: Marc Kaiser,  sowie Frau Almut 
Ries.  Weitere  Zustifter waren der Verband der Heimkehrer und der dm Drogeriemarkt  
Aßlar.
Allen Stiftern, Zustiftern und Spendern ein herzliches Dankeschön. 



Stiftungsvorstand  und  Stiftungsrat  zeigten  sich  erfreut  darüber,  dass  sie  noch  im 
Dezember  2011drei  Förderanträge  bewilligen  konnten.  So  erhielten:   Lutz   Perkitny, 
Diakonie/Soziale  Stadt  Aßlar:  2000  €  für  das  Projekt  „Lebensräume“  in  der  Ziegelei, 
Almut Ries, Grundschule Werdorf:  544 € für das  Projekt „Power Kids“, sowie Gesine 
Drolsbach, Grundschule Aßlar: 2000 € für das Projekt „Zirkus“ zum 40järigem Jubiläum 
der Schule. 

Von links; Ulrich Jakobi, Bernhard Teschler, Erhard Peusch, Frau Drolsbach Grundschule Aßlar, 

Herr  Perkitny  Diakonie/Soziale  Stadt  Aßlar,  Frau  Ries  Grundschule  Werdorf,  Bürgermeister  
Roland Esch, Marc Kaiser und der Vorsitzende des Stiftungsrates Bernhard Völkel.     (Foto Peusch)

Infos erhalten Sie unter www:  buergerstiftung-asslar.de,  bzw.  bei  der  Stadtverwaltung 
Aßlar unter Tel: 06441/803-22


